








FORTBILDUNG Kreuzen Sie bitte jeweils eine richtige Antwort an und 
übertragen Sie diese in das Lösungsschema.

1.	 Welche Aussage ist richtig? 
A.	 Bei der Arthrose handelt es sich um eine Verschleißerkrankung aufgrund immunologischer Prozesse.
B.	 �Eine Arthrose ist durch eine fortschreitende Degeneration des Knorpelgewebes im Gelenk sowie aller 

Strukturen, die am Gelenk beteiligt sind, charakterisiert.
C.	 �Circa 2 Millionen Menschen leiden in Deutschland an einer Arthrose.

2.	 Die extrazellulärer Knorpelmatrix besteht aus …
A.	 … Wasser, Kollagen und Chrondrozyten.
B.	 … Wasser, Kollagen und Osteophyten.
C.	 … Wasser, Kollagen und Proteoglykanen.

3.	 Die Gelenkinnenhaut …
A.	 �... fungiert als elastischer Stoßdämpfer.
B.	 �... produziert Gelenk�üssigkeit.
C.	 ... wird auch Synovia genannt.

4.	 Welche Aussage ist falsch? 
A.	 Im Verlauf des Krankheitsgeschehens kommt es bei der Arthrose zum Abrieb des Knorpels.
B.	 Eine aktivierte Arthrose ist durch Schwellung, Rötung und Überwärmung der Gelenke gekennzeichnet.
C.	 Entzündungsreaktionen treten gleich zu Beginn der Arthrose auf.

5.	 Wie wird eine Arthrose des Kniegelenkes bezeichnet?
A.	 �Gonarthrose
B.	 �Coxarthrose
C.	 �Omarthrose

6.	 Welche Aussage ist richtig?
A.	 Im Verlauf der Arthrose schwindet der Gelenkspalt.
B.	 �Eine Arthroskopie stellt den Goldstandard zur Diagnostik dar.
C.	 �Die Gelenkbeschwerden korrelieren bei der Arthrose mit dem Grad der Erkrankung.

7.	 Welche Aussage ist falsch?
A.	 Bewegung gilt als die wirksamste Therapiemaßnahme.
B.	 �Durch Bewegung wird die Durchblutung der Gelenkinnenhaut gefördert und der Gelenkknorpel 

mit Nährsto�en versorgt.
C.	 �Das Gelenk pro�tiert umso mehr, je weniger es bewegt wird.

8.	 Zu den gelenkschonenden Sportarten zählen …
A.	 �… Ballsportarten
B.	 … Radfahren
C.	 �… Joggen

9.	� Welche Medikamente zählen zur Standardmedikation bei Gelenkbeschwerden?
A.	 P�anzliche Mittel wie Teufelskralle, Weihrauch und Hagebutte.
B.	 Chondroprotektiva wie Chondroitin und Glucosamin.
C.	 Nichtsteroidale Antirheumatika wie Ibuprofen, Diclofenac und Naproxen.

10.	 Eine systemische Enzymtherapie mit Bromelain, Trypsin und Rutosid …
A.	 �… greift in die Freisetzung von Entzündungsmediatoren ein.
B.	 … stimuliert den Knorpelaufbau.
C.	 … ermöglicht einen angenehmen Kühle�ekt.

48 DIE PTA IN DER APOTHEKE | März 2020 | www.diepta.de



1 Heindl et al., Z Phytother 2017; 38 (S01): 1–44. Studie mit Bronchicum® Tropfen.

Bronchicum® Elixir. Zusammensetzung: Wirkstoffe: 100 g Flüssigkeit (entsprechend 75,36 ml) enthalten: Thymiankraut-Fluidextrakt (1 : 2 – 2,5), Auszugsmittel: Ammo-
niaklösung 10 % (m/m), Glycerol 85 %, Ethanol 90 % (V/V), Wasser (1 : 20 : 70 : 109) 5,0 g, Primelwurzel-Fluidextrakt (1 : 2 – 2,5), Auszugsmittel: Ethanol 70 % (m/m) 2,5 g. 
Sonstige Bestandteile: Invertzuckersirup, Karamellsirup, Natriumbenzoat, gereinigtes Wasser. Anwendungs gebiete: Behandlung der Symptome einer akuten Bronchitis 
und Erkältungskrankheiten der Atemwege mit zähflüssigem Schleim. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit (Allergie) gegen Primel, Thymian sowie andere Lamiaceen 
(Lippenblütler) oder einen der sonstigen Bestandteile von Bronchicum® Elixir. Nebenwirkungen: Es können Überempfindlichkeitsreaktionen wie z. B. Hautausschläge, 
Nesselsucht sowie Schwellungen in Gesicht, Mund und/oder Rachenraum (Quincke-Ödem) verbunden mit Luftnot auftreten. Es kann auch zu Magen-Darm-Beschwerden, 
wie Krämpfen, Übelkeit, Erbrechen und Durchfall kommen. Über die Häufigkeit dieser möglichen Nebenwirkungen liegen keine Angaben vor. Bei Säuglingen unter 12 Monaten 
kann Erbrechen häufig vorkommen. Sollte eine der o. g. Nebenwirkungen, insbesondere Schwellungen in Gesicht, Mund und/oder Rachenraum beobachtet werden, sollte 
 Bronchicum®  Elixir abgesetzt und sofort ein Arzt aufgesucht werden, damit er über den Schweregrad und ggf. erforderliche Maßnahmen entscheiden kann. Bei den ersten 
Anzeichen einer Überempfindlichkeitsreaktion darf  Bronchicum®  Elixir nicht nochmals eingenommen werden. Warnhinweise: Enthält 4,9 Vol.-% Alkohol. Enthält Sucrose 
(Zucker) und Invertzucker. Packungsbeilage beachten. 
Cassella-med, Gereonsmühlen gasse 1, 50670 Köln. 

www.bronchicum.de

NATURSTARK GEGEN HUSTEN

AB 6 MONATEN

Bronchicum® mit dem pflanzlichen  
Duo-Effekt aus Thymian und Primel

❱❱ löst den Schleim
❱❱ beruhigt so die Bronchien
❱❱  reduziert signifikant die Hustenattacken1
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